
M U S E U M S P Ä D A G O G I K

Martin-Luther-Platz 9 
91054 Erlangen

Di / Mi	    9 � 17 
Do 	    9 � 13 und 17 � 20  
Fr 	    9 � 13 
Sa/So   	  11 � 17 

Eintritt: 3 �, ermäßigt 2 � 
Führungen: 1 � 

Museumspädagogik: 2 �
Altstadtführung (�Wenzel�): 3 �
Kindergeburtstag: 60 / 75 �

Dauer der museumspädagogischen Angebote:
regulär: 90 Min., mit Stadtrundgang: 120 Min., Projekttage/ Werkstätten/ 
Kindergeburtstage/ F+F-Angebote: 120 � 180 Min.  

Kontakt:
Büro: 	 Museumsverwaltung, Cedernstr. 1, 91054 Erlangen 
Tel.: 	 09131 / 86 2408 (Anmeldung)
	 09131 / 86 2300 (Information, Museumspforte)
Fax:	 09131 / 86 2876
E-mail:	 stadtmuseum@stadt.erlangen.de

www.erlangen.de/stadtmuseum (Hier können Sie sich auch online anmelden).

Bildnachweis: Stadtmuseum (Fotos: Erich Malter, Georg Pöhlein)

Wir danken für die freundliche Unterstützung durch die

Stadtmuseum Erlangen



M U S E U M S P Ä D A G O G I K

Die Museumspädagogik führt das junge Publikum auf anschauliche und 

spielerische Weise zu Geschichte und Kunst. Sie arbeitet primär mit den 

Objekten des Museums, begleitend auch mit Rekonstruktionen, Modellen 

und modernen Medien. Ihr Ziel ist das exemplarische Lernen unter fach-

licher Anleitung zum genauen Schauen, Ausprobieren und Erkennen von 

Zusammenhängen im Gespräch mit Gleichaltrigen.

In der Schulstadt Erlangen richtet sich das museumspädagogische Pro- 

gramm des Museums besonders an Schulklassen und Projekttage aller 

Jahrgangsstufen. Leicht variiert ist es auch für Kindergärten, Horte, 

Jugendgruppen, Kindergeburtstage sowie für Ferien und Freizeit attraktiv. 

Das Themenspektrum umfasst Angebote zur Schausammlung und zur  

Alltagskultur. Zu Sonderschauen werden eigene Einheiten entwickelt.

Die Aktions- und Familientage sprechen ein breites Publikum an. Das 

Museum ist dabei, die Bildungsangebote für junge Menschen auszuweiten.

		                  Unsere Zielgruppen

Programm

Das Museum ist ein Lernort, an dem junge Menschen sich Kenntnisse über 
ihre Stadt, die Region und die Welt aneignen können. Voraussetzung dafür 
ist ihre selbsttätige, gedankliche und praktische Auseinandersetzung mit  
den ausgestellten Objekten. Die Museumspädagogik regt dabei die Ima-
ginationsfähigkeit des jungen Publikums an. Historische Inhalte werden auf 
die eigene Lebenswelt bezogen und gegenwartsnah thematisiert. Ebenso 
fördert die Kunstbetrachtung neben dem reinen Sachwissen die persönliche 
Sichtweise. Die kreative Arbeit �ndet in überschaubaren Gruppen statt. Auf 
Wünsche der Lehrkräfte wird eingegangen. Auch sind Kombinationen von 
Angeboten möglich.

Grundsätze

	Die Vorgeschichte im Erlanger Raum

Die Altstadt Erlangen

	Die Neustadt Erlangen

Die Industrialisierung in Erlangen

Erlangen im �Dritten Reich�

	Narren faseln weiter vom Endsieg

Stadtgeschichte im Überblick

Wenzel � ein Leiterwagen voller Stadtgeschichte(n)

Uromas Frühstück

	Kochen in Uromas Küche

Kindheit früher

Waschen früher

Steinzeitwerkstatt

Kindergeburtstage

Sonderaustellungen

Aktions- und Familientage

Schulklassen, Projekttage, Seminarkurse

Kindergärten und Horte

Jugendgruppen

Ferien + Freitzeit

Kindergeburtstage

KiGa

F+F

KGeb

Sch

Jug




